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Ich gebe Modal Nodes recht.

Zudem muss man beachten, dass es passieren kann, dass man an der Berufsschule (also
Auszubildende) fast alle Fächer unterrichten muss.

Ich habe Holztechnik studiert, im Direkteinstieg Wirtschaftskunde als 2. Fach hinzubekommen.
Unterrichtet habe ich schon Deutsch in allen 3 Lehrjahren - also auch zur Prüfung führend,
Gemeinschaftskunde, Mathematik in der 2jährigen Berufsfachschule, Computertechnik bei den
Malern,...

Momentan habe ich zum Glück nur noch 6 Fächer.

Meine Kollegin, die Holztechnik und Mathematik studiert hat, unterrichtet seit ihrem ersten
vollen Jahr Wirtschaftskunde und Gemeinschaftskunde. Mathematik übrigens im LK.

Also kann hier von weniger tiefgehend nicht die Rede sein.

Und ein Meisterkurs mit 80% Abiturienten, manche haben sogar ein abgeschlossenes Studium
hintersich, ist auch nicht gerade einfach. 

Trennen muss man vielleicht die klassische Berufsschule und die Beruflichen Schulen im
Allgemeinen.

Aber dazu müsste sich Curriculum vielleicht mal äußern bzw. auch, auf welches Bundesland, die
Fragen abheben.

Viele Grüße und ein schönes Wochenende - geh' jetzt die Winterprüfungen der Berufsschule
korrigieren (das kann nämlich auch passieren)

Super-Lion
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